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2 Amtsblatt der Gemeinde Alpen

A. Wahl des Bürgermeisters

Name Vorname Beruf wohnhaft Partei
Ahls Thomas Bürgermeister Püttenweg 7, CDU

46519 Alpen

B. Wahl des Rates

Straße
1 Schmitz Theo Polizeibeamter Im Heesefeld 14 CDU
2 Helbig Günter Techn. Angestellter Die Schraag 39 CDU
3 Verhülsdonk Kurt Lehrer Bruckstr. 29 CDU
4 Terboven Hermann Lehrer Fürst-Bentheim-Str. 25 CDU
5 Sura Angelika Hausfrau Am Mühlenturm 117 CDU
6 Bongen Hans Techn. Meister Rathausstr. 1 CDU
7 Kootz Rüdiger Kfz-Mechaniker Handelsstr. 67 CDU
8 Oymann Herbert Personalleiter Ginsterweg 10 CDU
9 Brenscheidt Irmgard Altenpflegerin Riller Bruch 10 CDU

10 Kammeier Josef Angestellter Römerstr. 282 CDU
11 Giesen Edgar Kaufm. Angestellter Schulstr. 28 a CDU
12 Stiers Dieter Landwirt Xantener Str. 166 CDU
13 Kellings Markus Finanzbeamter Neue Str. 16 b CDU
14 Haase Vivien Polizeibeamtin Am Kulzenhof 8 CDU
15 Schweden Karl-Wilhelm Lehrer Dickstr. 64 CDU
16 van Beek Josef Angestellter Dickstr. 33 CDU

Aus der Reserveliste wurden gewählt:

wohnhaft: 46519 Alpen
Straße

CDU
Höpfner Irmgard Lehrerin Neerender Str. 5
Bockstegers Petra Goldschmiedemeisterin Adenauerplatz 8
SPD
Illenseer Viktor Elektrotechniker Die Huf 8
Banemann Jörg Betriebsleiter Zum Wald 5
Peters Gertrud Bundesbahnbeamtin a. D. Stadtmauer 1
Dr. Lövenich Armin Markscheider Fürst-Bentheim-Str. 40
Franke Klaus Rentner Zum Wald 10
Kuhnen Werner Industriekaufmann Wallstr. 4
B90/Die Grünen
Chwallek Christian Kfm. Angestellter Am Feldrain 1a
Nienhaus Peter Vertriebsingenieur Rheinberger Str. 32
Schellen Wilhelm Elektrotechniker Am Mühlenturm 67
Löker Volker Polizeibeamter Am Feldrain 48
FDP
Beck Rainer Steuerber., vereid. Buchpr. Gindericher Str. 32
Werner Franz Gerd Unternehmer Ulrichstr. 77
Hermsen Christel Hausfrau Pappelstr. 1
Gerhard Hans-Joachim Kfm. Angestellter Rathausstr. 6

Alpen, den 01.09.2009 Gemeinde Alpen
Der Wahlleiter
gez. van Gelder

Bekanntmachung der Ergebnisse der Gemeindewahlen am 30. August 2009 in der Gemeinde Alpen

Nachdem der Wahlausschuss der Gemeinde Alpen am 31. August 2009 die Wahlergebnisse festgestellt hat, werden gemäß §§ 35 
und 46 b des Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) in Verbindung mit §§ 63 und 75 d der Kommunalwahlordnung (KWahlO) die 
Ergebnisse der Bürgermeisterwahl und der Wahl des Rates hiermit bekannt gemacht:

Wahlbezirk Name Vorname wohnhaft in: 46519 Alpen ParteiNr.

Gemäß § 39 KWahlG können gegen die Gültigkeit der Wahl jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes, die für das Wahlgebiet 
zuständige Leitung solcher Parteien und Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie die Aufsichtsbehörde binnen 
eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses Einspruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl 
gemäß § 40 Abs. 1 Buchstaben a - c KWahlG für erforderlich halten. Der Einspruch ist bei dem Wahlleiter schriftlich einzureichen 
oder mündlich zur Niederschrift zu erklären.

Name Vorname Beruf

Beruf

Bekanntmachung der Ergebnisse der Gemeinde
wahlen am 30. August 2009 in der Gemeinde Alpen
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Name Vorname Beruf

Beruf

Wahl der Verteter der Gemeinde Alpen am 30. August 2009

Wahlergebnis Rat
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Wahl der Verteter der Gemeinde Alpen am 30. August 2009

Wahlergebnis Rat (Fortsetzung)
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Bekanntmachung des Wahlleiters der Gemeinde Alpen
über die Nachfolge für den gewählten Vertreter HansJoachim Gerhard

Wahl der Verteter der Gemeinde Alpen am 30. August 2009

Wahlergebnis BM

Gem. § 45 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KWahlG) in der zur Zeit gültigen Fassung mache ich hiermit bekannt, dass

Herr Thomas Cröll 

wohnhaft  Neerender Straße 9, 46519 Alpen

als nächstfolgender Bewerber der Reserveliste der „FDP“ als Nachfolger für Herrn Hans - Joachim Gerhard mit Wirkung vom  21.10.2009 in den Rat der Gemeinde Alpen einrückt.

Gemäß § 45 Abs. 2 in Verbindung mit § 39 Abs. 1 KWahlG kann gegen diese Feststellung 

jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes,
die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und
Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben sowie
die Aufsichtsbehörde

binnen eines Monats nach der Bekanntmachung Einspruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Feststellung der Nachfolge gem. § 40 Abs. 1 Bst. a) bis c) KWahlG 
für erforderlich halten. 

Der Einspruch ist mir schriftlich einzureichen oder zur Niederschrift zu erklären.

Diese Bekanntmachung wird ebenfalls mit Datum vom 18.09.2009 im Aushang des Rathauses veröffentlicht.

Alpen, 17.09.2009

Der Bürgermeister
als Wahlleiter

van Gelder
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Niederschrift

Nach Prüfung der Form und Richtigkeit der Einladung wird die Sitzung eröffnet. 

Der Ausschussvorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest.

Für diese Sitzung wird Herr Wolter als Schriftführer bestellt. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet zu den einzelnen Punkten der öffentlichen Sitzung eine Anhörung 

der Einwohner statt. Es sind keine Einwohner erschienen.

Die Tagesordnung wird nunmehr in folgender Reihenfolge abgewickelt:

Tagesordnung

Öffentliche Sitzung

1. Feststellung von Ausschließungsgründen gemäß §§ 31 und 43 GO NRW

    Es werden keine Ausschließungsgründe mitgeteilt.

2. Bericht der Schulleitungen

Der Jugend-, Schul-, Sport- und Kulturausschuss nimmt die Berichte der Schulleiterinnen und Schulleiter 

über die aktuelle Schulsituation zur Kenntnis.

3.  Bericht über Ausführung von Beschlüssen sowie sonstige Mitteilungen des Bürgermeisters und 

Anfragen der Ausschussmitglieder

Es liegen keine Berichte aus der Sitzung vom 10.03.2009 vor.

Der Bürgermeister informiert über folgende Angelegenheiten:

- Stand der Erweiterung Cafeteria - Schulzentrum

- Sportstättenkonzept

- Still-Leben Ruhrschnellweg am 18.07.2010

- Familienbericht Kreis Wesel

- Schulentwicklungspreis ‘Gute gesunde Schule’

- Gestaltungsvorschläge Rathauserweiterung

- Unser Dorf hat Zukunft

Es werden verschiedene mündliche Anfragen gestellt und entsprechende Informationen gegeben.

- Schweden -

Vorsitzender 

- Wolter - 

Schriftführer

der Sitzung des Jugend, Schul, Sport und Kulturausschusses der Gemeinde Alpen 

am 10. September 2009 um 17.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
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Zwangsversteigerungen
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nach Vereinbarung (Tel.: 912-101)

CDUFraktion
www.cdualpen.de
montags, 19.30 Uhr - Sitzungssaal im Rat-
haus, Tel.: 02802/912-810
außerhalb der Fraktionssitzungen, Tel.: 
02802/6383 (Fraktionsvorsitzender, Die 
Schraag 39, Alpen), Geschäftsstelle der CDU-
Fraktion: Fürst-Bentheim-Str. 25, 46519 Al-
pen, Tel.: 02802/6933
SPDFraktion
www.spdalpen.de
montags, 19 Uhr - im AWO-Stübchen, 
Burgstr. 40, Alpen, Tel.: 02802/3362, (Frak-
tionsvorsitzender, Die Huf 8, Alpen), Ge-
schäftsstelle der SPD-Fraktion: Wallstr. 4, 
46519 Alpen, Tel.: 02802/5383
FDPFraktion
www.fdpalpen.de
jeden 1. und 3. Montag im Monat, 20 Uhr, im 
Rathausnebengebäude, Rathausstr. 3, Zi. 25, 
Tel. 02802/912-820; Geschäftsstelle: Ginderi-
cher Str. 32, Alpen, Tel.: 02802/96904; Frak-
tionsvorsitzender, Gindericher Str. 32, Alpen, 
Tel. 02802/96904
Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen
www.gruenealpen.de
montags, 19.30 Uhr -21.00 Uhr im Rathaus,
Zimmer 12, Tel.: 02802/912-100; außerhalb 
der Fraktionssitzungen Tel.: 02802/80427; 
(Fraktionsvorsitzender, Am Feldrain 1 a, 
Alpen); Geschäftsstelle von Bündnis 90/Die 
Grünen: Alpen, Tel. 02802/80427

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 8.00-12.00 Uhr
dienstags: 14.00-18.00 Uhr
donnerstags: 14.00-17.00 Uhr
sowie nach telefonischer Verein-barung: 
Telefon: 02802 / 912-0
Internetanschrift: www.alpen.de
Email: info@alpen.de

Nancy Möller, Tel.: 02802/912-220
nur mittwochs, sonst unter 02835/1068
oder E-Mail: nancy.moeller@issum.de

Erreichbarkeit der Arbeitsge
meinschaft Kreis Wesel (ARGE) 
im Rathaus der Gemeinde 
Alpen
Öffnungszeiten: montags, dienstags u. don-
nerstags 9.00 bis 12.00 Uhr sowie nach tele-
fonischer Vereinbarung
Frau Kirsten Schmitz
0281/9620-753  
Zimmer 4, Buchstabe A - J

E-Mail: kirsten.schmitz@arge-sgb2.de
Frau Katrin Attig
0281/9620-752  
Zimmer 2, Buchstabe K - Z
E-Mail: katrin.attig@arge-sgb2.de
Vermittlerin Frau Marion 
Billen
für Ü 25 (Zimmer 6), 0281/9620-754 (nur 
Montags und Mittwochs -ganztägig -), Fax 
0281/9620-755
für U 25 Herr Olaf Striebeck
02842/92739-205 (erreichbar bei der Stadt 
Kamp-Lintfort)

Rufbereitschaft der Ordnungs
behörde über die Leitstelle 
der Feuerwehr Tel: 0281/16340 
oder über die Polizei Tel.: 
02801/71423522
Leiter des Fachbereichs 2 Ord
nung, Soziales, Schulen, Joa
chim Wolter Tel.: 3599
Leiter des Fachbereichs 3 Bau
en, Planen, Umwelt, Ulrich 
Geilmann Tel.: 02838/96926
Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters u. 
Leiter des Fachbereichs 1 Finanzmanage-
ment und Zentrale Dienste, Hans-Dieter van 
Gelder  Tel.: 3971
Bürgermeister Thomas Ahls 
Tel.: 6629
KanalRufbereitschaft: Tel.: 
0172/9402360

NOTRUF FEUERWEHR
Sie erreichen die Feuerwehr Tag und Nacht 
über den Notruf: 112
Auskünfte zum Feuerlöschwesen
und Feuerschutz geben:
Wehrleiter Michael Hartjes, Tel.: 808894 
stellvertr. Wehrführer Frank Coenen,
Tel.: 7942
Löschzug Alpen, Markus Klooster-
mann, Tel.: 7720
Löschgruppe Menzelen,
Richard Nimphius , Tel.: 5224
Löschgruppe Veen,
Christof Kühnen, Tel.: 700600

Der Kranken und Rettungs
wagen ist für das gesamte Ge
meindegebiet tagsüber und 
nachts über die Rufnummer 
112 anzufordern.
Polizeibezirksdienst Alpen
Polizeioberkommissar Willi Küppers,
Tel.: 02802/2272
Sollte der Bezirksbeamte nicht erreicht wer-
den, geben Sie bitte Namen und Telefon-
nummer an, es wird zurückgerufen. 
In dringenden Fällen wählen Sie bitte den 
Notruf 110.
Bürgersprechstunde ist jeden Dienstag in den 
Räumlichkeiten der Polizeidienststelle, Rat-
hausstraße 3, in der Zeit von 16 bis 18 Uhr.

DEUTSCHES ROTES KREUZ  
KRANKENTRANSPORTE
Zentrale Rufnummer über die Kreisleitstelle 
Wesel: 19-222
Freitag, 18.00 bis Sonntag,
10.00 Uhr, Tel.: 0 28 02 / 70 44 07
Kreisleitstelle d. Kreises Wesel
Kurfürstenring 17, 46483 Wesel
Telefon: 0281/1634-0
Fax: 0281/1634-345
Gehörlosentelefon: 0281/1634-111
Notruf-Fax: 0281/1634-112
Notruf: 112
Einheitlicher Notruf für Krankentransporte: 
19-222
Koordinierungs, Kontakt und 
Beratungsstelle des Land
schaftsverbandes Rheinland 
(LVR) für Menschen mit geisti
ger Behinderung
KoKoBe Sonsbeck, Alpen, Rheinberg
Frau Kira Gilles
Tel.: 02802/947545
Fax.: 02802/78007332
E-Mail: kokoberegionV@lvr.de

Zum Wald 4, 46519 Alpen
Träger: Musik- u. Literaturkreis Alpen e.V.
Achtung neue Tel.-Nr.: 02802-807062
Öffnungszeiten:
montags 15.30-18.30 Uhr
dienstags 15.00-17.00 Uhr
mittwochs geschlossen
donnerstags 15.00-17.00 Uhr
freitags 10.00-12.00 Uhr
 15.00-17.00 Uhr
samstags geschlossen

Ab dem 01.01.2009 sind die ärztlichen Not-
dienstbezirke neu aufgeteilt worden.
Dabei ergaben sich folgende Änderungen:
Der Bezirk Wesel-Büderich wird nun von 
Wesel aus betreut; der Ortsteil Rheinberg-
Borth und der Bezirk Alpen mit den Ortsteilen 
Bönninghardt, Menzelen-Ost und -West von 
Rheinberg.  Dies bedeutet, dass die ambu-
lante Sprechstunde nicht mehr in den orts-
ansässigen Arztpraxen, sondern zentral in 
der notärztlichen Dienststelle in Rheinberg, 
Melkweg 3 a, (Standort des Roten Kreuzes), 
stattfindet. Die Sprechstunden werden dort 
wie gewohnt in der Zeit von 10:00 Uhr bis 
12:00 Uhr und von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
abgehalten. 
Telefonisch sind die Ärzte weiterhin 
unter der Hotline-Nr.: 0180-50 44 100 
erreichbar.
Notfall-Hausbesuche werden weiterhin wie 
gewohnt von den beteiligten Ärzten auch 
von Rheinberg aus angefahren.

18.09.2009
Sonnen-Apotheke, Moerser Straße 239, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10817
Burg-Apotheke, Burgstraße 8, Alpen, Tel:: 
02802/1414

19.09.2009
Römer-Apotheke, Römerstraße 16, Rhein-
berg, Tel.: 02843/6116

20.09.2009
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969
Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060

21.09.2009
Elefanten-Apotheke, Freiherr-v.-Stein-Str. 
10, Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029

22.09.2009
Friedrich-Apotheke, Friedrichstr. 14, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/5342
Adler-Apotheke, Burgstraße 20, Alpen, Tel.: 
02802/2170

23.09.2009
Einhorn-Apotheke, Gelderstraße 8, Rhein-
berg, Tel.: 02843/2274

24.09.2009
Geißbruch-Apotheke, Ferdinantenstraße 12, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/8538
Adler-Apotheke, Kuhstraße 19, Rheinberg-
Orsoy, Tel.: 02844/1353

25.09.2009
Apotheke 35, Bahnhofstraße 35, Rheinberg, 
Tel.: 02843/904840

26.09.2009
Hirsch-Apotheke, Auguststraße 45, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/10433
Barbara-Apotheke, Borther Str. 225, Rhein-
berg-Borth, Tel.: 02802/1515

27.09.2009
Glückauf-Apotheke, Moerser Str. 271, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2218

28.09.2009
Löwen-Apotheke, Moerser Str. 220, Kamp-
Lintfort, Tel.: 02842/2384
Budberg-Apotheke, Rheinberger Straße 82, 
Rheinberg-Budbg., Tel.: 02843/92730

29.09.2009
Rhein-Apotheke, Xantener Straße 2, Rhein-
berg, Tel.: 02843/96400

30.09.2009
Elefanten-Apotheke, Freiherr-v.-Stein-Str. 
10, Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029

01.10.2009
Römer-Apotheke, Römerstraße 16, Rhein-
berg, Tel.: 02843/6116

02.10.2009
Montan-Apotheke, Moerser Straße 323, 
Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/10969
Apotheke Zum Wald, Zum Wald 3, Alpen, 
Tel.: 02802/96060
A c H T u N g :
Weitere Apothekennot dienste ent-
nehmen Sie bitte der Tages presse.
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Notdienst der Zahnärzteschaft für den Be-
reich Goch, Uedem, Kalkar, Alpen, Sonsbeck, 
Borth und Xanten.

Als Notdienstzt. werden festgesetzt:
1. Samstags und sonntags 10.00 bis 12.00 
Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr. 
2. Am darauffolgenden Mittwoch in der Zeit 
von 18.00 bis 19.00 Uhr.
Notdienstzentrale: 0180/5986700
Augenärztlicher Notdienst 
Notdienstzentrale: 0180/5044100
Hals-, Nasen- und  Ohrenärztlicher Notdienst:
Notdienstzentrale: 01805044100
Tierärztlicher Notdienst
Der Notdienst ist unter der Rufnummer Ihres 
Haustierarztes zu erfragen.

in der Zeit vom 18.09.2009 - 02.10.2009
19.09.2009
Spanischer Abend am Schützenhaus 
Veranstalter: St. Heinrich Schützenbruder-
schaft Bönning-Rill
20.09.2009
Pfarr-Wallfahrt nach Kevelaer  
Veranstalter: Seelsorgeeinheit Alpen/Bön-
ninghardt/Veen 
20.09.2009
4.00 Uhr, Preis- und Königsschießen, 
Veranstalter: Bürgerschützenverein Ein-
tracht Bönninghardt-Vierquartieren
20.09.2009
18.00 Uhr, Vocal-Ensemble Transparent in 
der evgl. Kirche Alpen 
Veranstalter: Musik- und Literaturkreis
26.09.2009
19.30 Uhr, Königsgalaball 
Veranstalter: Bürgerschützenverein Ein-
tracht Bönninghardt-Vierquartieren
27.09.2009
9.00 Uhr - 12.30 Uhr, Blutspendetermin in 
der Grundschule Veen
Veranstalter: DRK Alpen 
16.00 Uhr Dämmerschoppen 
Veranstalter: Bürgerschützenverein  Ein-
tracht Bönninghardt-Vierquartieren
Vorankündigung:
03.10.2009
11.00 Uhr, Kinderkirmes Bönninghardt
Veranstalter: alle Bönninghardter Vereine
03.06.10.2009
Preis- und Königsschießen sowie Schützen-
fest in Menzelen-West
Veranstalter: Bürgerschützenverein Men-
zelen

für die Zeit vom 18.09.2009 - 
02.10.2009
KATHOLiSCHE KiRCHENGE
MEiNDE ST. ULRiCH ALPEN
Freitag, 18.09.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Sonntag, 20.09.
Pfarrwallfahrt nach Kevelaer
Seelsorgeeinheit Alpen/Bönninghardt/Veen
Samstag, 19.09.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Montag, 21.09.
19.00 Uhr Eröffnungsgottesdienst Firmung 
2010
Dienstag, 22.09.
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift

Freitag, 25.09.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Samstag, 26.09.
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 27.09.
 8.15 Uhr Gemeinschaftsmesse
10.00 Uhr Kleinkindergottesdienst im Ma-
rienstift
10.45 Uhr Hochamt
Montag, 28.09.
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Dienstag, 29.09.
10.00 Uhr Hl. Messe im Marienstift
Freitag, 02.10.
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Kirche
19.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche
Samstag, 03.10.
18.00 Uhr Erntedankgottesdienst auf dem 
Bauernhof der Familie Winnekens in Millin-
gen
Vorankündigung:
Sonntag, 04.10. 
 9.00 Uhr  Erntedankgottesdienst im Schüt-

zenzelt Menzelen-West
10.45 Uhr Hochamt
18.00 Uhr Rosenkranzandacht in der Kirche
KATHOLiSCHE KiRCHENGE
MEiNDE ST. ViNZENZ  
BÖNNiNGHARDT
Samstag, 19.09.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 20.09.
Pfarrwallfahrt nach Kevelaer
Seelsorgeeinheit Alpen/Bönninghardt/Veen
Sonntag, 27.09.
Hinweis: Erntedankgottesdienst in Bön-
ninghardt am Sonntag, 11.10. um 9.30 Uhr
KATHOLiSCHE KiRCHENGE
MEiNDE ST. NiKOLAUS VEEN
Samstag, 19.09.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 20.09.
Pfarrwallfahrt nach Kevelaer
Seelsorgeeinheit Alpen/Bönninghardt/Veen
Donnerstag, 24.09.
19.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 26.09.
16.45 Uhr Sonntagvorabendmesse
Donnerstag, 01.10.
19.00 Uhr Hl. Messe
Vorankündigung:
Sonntag, 04.10.
 9.30 Uhr Erntedankgottesdienst
KATHOLiSCHE KiRCHENGE
MEiNDE MENZELEN
Samstag, 19.09.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 20.09.
 8.30 Uhr Heilige Messe
Samstag, 26.09.
17.00 Uhr Rosenkranzgebet
17.30 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 27.09.
 8.30 Uhr Heilige Messe
EVANGELiSCHE KiRCHENGE
MEiNDE ALPEN
Sonntag, 20.09.
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Ge-
meindefest im ev. Gemeindehaus Menze-
len-Ost mitgestaltet vom Chor und Posau-
nenchor, Pfr. Dr. Becks 
Sonntag, 27.09.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfr.‘in 
Becks 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

11.15 Uhr Gottesdienst im Gottesdienst 
Menzelen-Ost, Pfr.‘in Becks 
Freitag, 02.10.
11.30 Uhr Erntedankgottesdienst in der KiTa, 
Pfr.‘in Becks
Sonntag, 04.10.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Erntedank anschl. Erntedanbasar, Pfr. Dr. 
Becks
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus
Herzliche Einladung zum Sonntagscafé im 
Anschluss an den Gottesdienst !

NEUAPOSTOLiSCHE KiRCHE 
ALPEN
Sonntag, 20.09.:  9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 23.09.:19.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 27.09.:  9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 30.09.: 19.30 Uhr Gottesdienst

Ulrichstraße 12 b, 46519 Alpen
Öffnungszeiten:
Dienstags: 
9.00 - 11.00 Uhr
15.00 - 17.00 Uhr
Mittwochs: 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstags: 15.00 - 17.00 Uhr
Freitags: 15.00 - 17.00 Uhr
Die kath. Bücherei ist auch in den Schulferi-
en geöffnet (ausgen. die Ausleihe am Diens-
tagvormittag)! Telefonisch ist die Bücherei 
unter 02802 - 6564 erreichbar.

Montag: von 15.00 bis 17.00 Uhr Teenietreff 
für 10- bis 13-jährige; von 17.30 bis 20.30 Uhr 
Jugendtreff für Jugendliche ab 14 Jahren
Dienstag: von 15.00 bis 16.30 Uhr Kindercafé 
für 5- bis 9-jährige; von 17.00 bis 18.30 Uhr 
Teenietreff für 10- bis 13-jährige; von 19.00 
bis 20.30 Uhr Jugendtreff für Jugendliche 
ab 14 Jahren. Freitag: von 15.00 bis 17.00 
Uhr Mädchentreff für 10- bis 14-jährige; von 
17.30 bis 18.30 Mitarbeiterkreis; von 19.00 
bis 20.30 Uhr Jugendtreff für Jugendliche ab 
14 Jahren. Ansprechpartner: Jugendbetreuer 
Angus Friedrich, verantwortlich für den Kin-
der- und Jugendbereich.

In allen Renten- und Krankenversicherungs-
fragen können sich Versicherte direkt an fol-
genden Knappschaftsältesten wenden:
Heinz Wellmann, Pastor-Sanders-Weg 10, 
Tel. 02802/3708. Sprechstunde jeden Mon-
tag ab 16.00 Uhr. Bitte Termine telefonisch 
vereinbaren.Rentenberatung für LVA, 
Deutsche Ren tenversicherung Bund-Ver-
sicherte und alle übrigen Interessenten im 
Rathaus in Alpen, 2. Stock. Die Beratungen 
wer den von dem Versichertenberater der 
Deut schen Rentenversicherung Bund/LVA, 
Helmut Müller, Molkereistr. 2, 46519 Alpen 
(Menzelen-Ost), durchgeführt.Die nächste 
Beratung für den Monat September /Ok-
tober 2009 findet statt am Do., 28.09.2009 
und Do., 01.10.2009 zwischen 14 und 18 
Uhr. Änderungen der genannten Termine 

vorbehalten. Sollten zu den Sprechstunden 
sehr viele Besucher erscheinen, ist vorgese-
hen, Einzeltermine - am Beratungstag - ab-
zusprechen bzw. zu vereinbaren. Außerdem 
besteht die Möglichkeit für telefonische 
Auskünfte: Mo. bis fr.zwischen 19 und 20 Uhr 
unter der Tel.-Nr. 02802/1701.
Die Betriebsrentenbezüge (Höhe etc.) sollten 
Sie mit mir besprechen Aufgrund persön-
licher Erfahrungen kann ich Ihnen wertvolle 
Hinweise geben.

Träger: Schwimmverein Alpen e.V.
Geschäftsstelle Rathausstr. 3-5, 46519 Alpen
Vorsitzender:
Dr. Werner Hübl, Tel.: 02801/5155
Auskunft: Manfred Hornbach
Rathausstr. 61, Alpen, Tel.: 02802/70301
Mitgliedsbeiträge:
Einzelperson/Erwachsene jährl. 56,00 Euro
(für Familien mit Kindern und Jugendlichen 
unter 16 Jahren verringert sich der Mitglieds-
beitrag für den/die Ehegatten/-in auf
 jährl. 30,00 Euro)
Einzelperson (16-18 Jahre), Schüler, Studen-
ten und Auszubildende jährl. 30,00 Euro
(Der Nachweis ist jährlich zu erbringen.)
Kinder u. Jugendliche (3-16 Jahre)
 jährl. 18,00 Euro
Benutzungsplan Hallenbad Alpen
(ab 08.2007)
Montag
 7.50- 9.25 Uhr / Realschule Alpen 
 9.50-11.30 Uhr / Grundschule Veen 
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
15.30-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Dienstag
 6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
 9.50-11.25 Uhr / Realschule Alpen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
13.45-15.00 Uhr / Sen.heim, SoS Bönn.
15.00-16.30 Uhr / VHS
16.30-18.00 Uhr / BSG
18.00-21.30 Uhr / SCHWIMMVEREIN
Mittwoch
 8.00-13.15 Uhr / Grundschule Alpen
14.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / Rheumaliga
21.00-22.00 Uhr / DLRG Alpen
Donnerstag
 6.00-10.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
10.00-11.30 Uhr / Grundschule Menzelen
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.00-16.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
16.00-17.45 Uhr / Schwimmkurs Kinder
17.00-17.45 Uhr / Behindertenheim
17.45-20.00 Uhr / Wassergymnastik
20.00-22.00 Uhr / TC Mobula
Freitag
 8.00-11.40 Uhr / Grundschule Issum
11.40-13.12 Uhr / Hauptschule Alpen
14.30-16.00 Uhr / Wassergymnastik
16.00-20.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
20.00-21.00 Uhr / DLRG Alpen
Samstag
geschlossen
14.00-15.00 Uhr / DLRG Alpen
15.00-18.00 Uhr / DLRG Issum
Sonntag
 7.00-12.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
15.00-18.00 Uhr / SCHWIMMVEREIN
(von November bis März)
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Objekt: Rübenkrautpresse; Material: Eisen, Holz; Erwerb von: am. Karl Scholten; ca 1940

Die wirtschaftliche Entwicklung ist Teil der 
Gesamtentwicklung einer Gemeinde. Hierzu 
trägt die kommunale Wirtschaftsförderung 
bei. Sie umfasst alle Maßnahmen zur Verbes-
serung der Faktoren, die die Standortwahl 
von Unternehmen beeinflussen.
Das gilt sowohl für die sog. „harten“ Faktoren 
(Gewerbeflä  chen, Infrastruktur) als auch für 
die sog. „weichen“ Faktoren (Bildungs- u. 
Kulturangebot u. Ä.) Die Maßnahmen be-
ziehen sich sowohl auf die vorhandenen Be-
triebe als auch auf neu anzusiedelnde oder 
noch zu gründende Betriebe. Zielgruppen 
der Wirtschaftsförderung sind nicht nur die 
unternehmerische Wirtschaft, sondern auch 
Behörden, Verbände und Einrichtungen ohne 
Erwerbscharakter.
Für Fragen und Anregungen zur gemeind-
lichen Wirtschaftsförderung stehen Ihnen 
folgende Ansprechpartner im Rathaus der 
Gemeindeverwaltung zur Verfügung.
Bürgermeister Thomas Ahls,
Telefon: 02802/912-102
E-Mail: thomas.ahls@alpen.de
Thomas Janßen
Telefon: 02802/912-125
E-Mail: thomas.janssen@alpen.de
Bettina Witt
Telefon: 02802/912-180
E-Mail: bettina.witt@alpen.de
Für spezielle Fragen z. B. zu Finanzierun-
gen, Förderprogrammen, Neuerrichtung, 
Erweiterung oder Verlagerung von Betrieben 
als auch zu Fragen in den Bereichen Touris-
mus und Regionalvermarktung steht Ihnen 
als Serviceeinrichtung des Kreises Wesel die 
„Entwicklungs Agentur Wirtschaft (EAW)“ , 
ebenfalls hilfreich zur Seite. Sie erreichen die 
EAW im RWE-Gebäude, Reeser Landstraße 

41, 46483 Wesel, Telefon: 0281/207-3908, 
Telefax: 0281/207-4711, E-Mail: eaw@kreis-
wesel.de, Home page: www.eaw-kreiswesel.
de 
FREENiederrein –
Flächen – Recherche – System
für Ladenlokale
FREENiederrhein ist eine Gemein-
schaftsinitiative der Niederrheinischen IHK 
Duisburg-Wesel-Kleve und der Wirtschafts-
förderungs- und Stadtmarketinggesellschaf-
ten von insgesamt 17 Städten und Gemein-
den des IHK-Bezirks. FREE-Niederrhein ist ein 
Flächen-Recherche-System für Einzelhandel 
und Dienstleister, in das Ladenlokale zur 
Miete oder zum Kauf für die Bereiche Einzel-
handel, Gastronomie und sonstige Dienstleis-
tungen kostenlos eingestellt werden können.
Neben Informationen zum Objekt (inklusive 
Detailkarte und Foto) bietet FREE-Niederr-
hein auch detaillierte Informationen zur 
Analyse der Marktsituation. So stehen den 
Interessenten gemeindebezogen alle für die 
Standortentscheidung benötigten Informa-
tionen komprimiert zur Verfügung, unter 
anderem Stadtportraits, allgemeine Struk-
turdaten, Kaufkraft- und Umsatzkennziffern 
und der aktuelle Mietpreisspiegel.
Das Online-Angebot ist im Inter net unter 
www.free-niederrhein. de, sowie über die 
Internetseiten der beteiligten Städte und Ko-
operations partner verfügbar.
Eintragungen und Pflege der Daten kön-
nen die Immobilien-Eigentümer über eine 
einfache und komfortable Administration 
im Internet selbst vornehmen. Gerne ist 
aber auch die Wirt schaftsförderung der 
Gemeindever waltung Alpen bei der Eingabe 
behilflich.

Wirtschaftsförderung

Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Alpen e.V.

Kontaktadresse: Frau Irmgard Gräven - Vorsitzende -
Gartenstraße 23a, 46519 Alpen, Tel.: 02802/4581, Fax.: 4551
Spendenkonten: 
Volksbank Niederrhein 354 611 06, Kto Nr. 103 763 010
Sparkasse am Niederrhein, 354 500 00, Kto Nr. 1 102 000 377
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VHS in Sonsbeck: Exkursion 
zum Buddhistischen Zentrum 
Pauenhof. 
1991 entstand auf einem 300 Jahre alten 
Gutshof am Niederrhein das Buddhistische 
Zentrum Pauenhof (www.pauenhof.de). Es 
begreift sich als Vermittlungsinstanz des 
Buddhismus in der westlichen Kultur. Äbte, 
Lamas, Mönche u.a. Lehrer vermitteln au-
thentische buddhistische Lehren und Prak-
tiken. Bewusst öffnet man sich hier für alle 
Schulen des Buddhismus auch für Familien 
mit Kindern. Am 26. September, 10-15.00 
Uhr können sich Interessierte über das Ent-
stehen, die Entwicklung und das Programm 
des Zentrums informieren; es werden die 
wesentlichen Elemente der buddhistischen 
Lehre erläutert und gemeinsam eine Medi-
tation und einige Yoga-Übungen durchge-
führt. Es bleibt genügend Zeit, das Anwesen 
zu erkunden, evtl. die Bibliothek zu nutzen, 
zum diskutieren und die wohltuende Ruhe 
des Ortes zu genießen. Ein besonderer Tag 
in einer besonderen Atmosphäre. Informa-
tionen und Anmeldung bei der VHS in Sons-
beck unter Tel.: 02838/36111 oder www.
vhs-sonsbeck.de.

Englische Sprechpraxis 
Für Teilnehmer mit Englischkenntnissen, 
die mit leichten Gesprächsthemen ihre Eng-

lischkenntnisse auffrischen möchten, bietet 
die VHS verschiedene Sprechpraxiskurse 
an: am Dienstag, 22.9., „Let’s talk English 
!“ um 18 Uhr in Xanten und am Mittwoch, 
23.9., „Practise your English !“ in Rhein-
berg und Xanten, jeweils um 19.30 Uhr. Der 
Konversationskurs „English Conversation 
Club“ am Donnerstag, 24.9., um 19.30 Uhr in 
Rheinberg wird von einem Muttersprachler 
geleitet.

Anmeldungen ab sofort bei der VHS-Ge-
schäftsstelle Tel. 02843/907400 oder www.
vhs-rheinberg.de.

VHS: Senioren sprechen mit 
Senioren. 
In Kooperation mit dem Seniorenbeauftrag-
ten der Stadt Rheinberg Heinz Kiel bietet die 
VHS einen gebührenfreien Gesprächskreis 
für Senioren an. Die Treffpunkte sind als freie 
Gesprächsrunden gedacht. Hier soll Gelege-
nheit geboten werden, über interessante 
Fragen zu reden. Doch auch gemeinsame 
Unternehmungen können geplant werden: 
Ausflüge, Besuche von Veranstaltungen 
usw. Das erste Treffen findet am Montag, 
21. September, 15:00-16:30 Uhr im Rhein-
berger Stadthaus, Raum 136 statt. Infor-
mation bei der VHS in Rheinberg unter Tel.: 
02843/907400 oder www.vhs-rheinberg.de.

Große Musik hautnah erleben!
In Kooperation mit der Sparkasse am Nie-
derrhein und der Deutschen Oper am Rhein 
bietet der Volkshochschul-Zweckverband 
in Rheinberg Gruppenbesuche zu aus-
gewählten Opern- und Ballettvorstellungen 
im Theater Duisburg an. Der günstige Ak-
tionspreis von 30 Euro für die Eintrittskarte 
zu den Vorstellungen (inkl. gemeinsame 
Hin- und Rückfahrt im Reisebus) beinhaltet 
eine komprimierte Einführung vor der 
Vorstellung, die den Opernliebhabern und 
denen, die es noch werden möchten, eine 
gute Orientierung in Werkgeschichte und 
Inhalt der Aufführung bietet sowie ein Pro-
grammheft gratis, das üblicherweise zum 
Preis von drei Euro verkauft wird. Nächster 
Programmpunkt in der Veranstaltungsreihe 
ist die Oper „Rigoletto“ (Giuseppe Verdi) am 
Montag, 26. Oktober 2009. Anmeldeschluss 
ist der 25. September. Informationen und 
Anmeldung bei der VHS in Rheinberg unter 
Tel.: 02843/907400 oder www.vhs-rhein-
berg.de.

Walking als Methode zur 
Entspannung und Blutdruck
senkung. 
Der Kurs der Volkshochschule Xanten in 
Kooperation mit dem Sankt Josef-Hospital 
bietet in 15 Doppelstunden unter Leitung 

von Beate Hemmers eine Kombination von 
Ausdauerbelastung gekoppelt mit Entspan-
nungsverfahren an. Zum Einsatz kommen 
Walking/Nordic Walking und spezielle 
Atemtechniken, Visualisationen sowie kör-
perbezogene Verfahren wie modifizierte 
progressive Muskelrelaxation und Igel-
ballmassagen. Puls-, Blutdruck und Blut-
zuckerkontrollen sind möglich. Treffpunkt 
des Kurses ist das Verwaltungsgebäude des 
Xantener Sankt Josef Hospitals, von dort 
geht es bei Wind und Wetter in die Hees. An-
meldung bei der VHS Xanten, 02801-772241 
und www.vhs-xanten.de.

Wirtschaftsenglisch
Die VHS-Kompaktkurse „Business English“ 
über 10 Termine wenden sich an Teilnehmer 
mit Grundkenntnissen und decken die 
wichtigsten Kommunikationsfelder im Ge-
schäftsalltag ab: Telefonate, Schriftverkehr, 
E-Mails etc. Die Kurse starten am Montag, 
21.9., in Rheinberg und am Mittwoch, 23.9., 
in Xanten, jeweils um 18 Uhr. Anmeldungen 
ab sofort bei der VHS-Geschäftsstelle Tel. 
02843/907400 oder www.vhs-rheinberg.de.
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In allen Renten- und Krankenversicherungsfragen können sich Versicherte direkt an folgen-
den Knappschaftsältesten wenden:

Heinz Wellmann, Pastor-Sanders-Weg 10, Tel. 02802/3708
Sprechstunde jeden Montag ab 16.00 Uhr.
Bitte Termine telefonisch vereinbaren.

Rentenberatung für LVA, Deutsche Rentenversicherung Bund-Versicherte und alle übrigen 
Interessenten im Rathaus in Alpen, 2. Etage.
Die Beratungen werden von dem Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung 
Bund/LVA, Helmut Müller, Molkereistraße 2, 
46519 Alpen (Menzelen-Ost), durchgeführt.

Die nächsten Beratungen für den Monat  September und Oktober 2009 finden statt am: 
Donnerstag, 24.09.2009

und am Donnerstag, 01.10.2009
zwischen 14.00 Uhr und 18.00 Uhr 

- Änderungen der o.g. Termine vorbehalten -

Sollten zu den Sprechstunden sehr viele Besucher erscheinen, ist vorgesehen,
Einzeltermine - am Beratungstag - abzusprechen bzw. zu vereinbaren.

Telefonisch können Sie mich erreichen:  
Montags bis Freitags zwischen 19 und 20 Uhr unter der Telefon-Nr. 02802/1701 

Die Betriebsrentenbezüge (Höhe etc.) sollten Sie mit mir besprechen.

Aufgrund persönlicher Erfahrungen kann ich Ihnen mit Unterstützung des Bundesverbandes 
der Betriebsrentner, Wiesbaden, wertvolle Hinweise geben. 

Rentenberatung und Sprechstunden
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4 Jahre ist es her, seit die durch den Land-
schaftsverband Rheinland (LVR) ins Leben 
gerufenen Koordinierungs-, Kontakt- und 
Beratungsstellen (kurz KoKoBe) ihre Tätig-
keit rheinlandweit aufgenommen haben. 
Bei KoKoBe handelt es sich um ein Bera-
tungsangebot für Menschen mit geistiger 
und mehrfacher Behinderung, deren Ange-
hörige und Betreuer, natürlich aber auch für 
alle Interessierten sowie Dienste rund um 
die Behindertenhilfe. Sie arbeiten träger-
unabhängig, neutral und kostenfrei und se-
hen es als ihre Aufgabe, den Ratsuchenden 
objektiv durch den „Angebots- und Paragra-
phendschungel“ zu begleiten.
Allein das Alltagsleben ist für Menschen 
mit einer Behinderung nicht immer leicht 
zu bewältigen, in allen Bereichen – sei es 
Wohnen, Arbeit oder die Freizeitgestaltung 
- stoßen sie auf Fragen und Hindernisse.
Unüberwindbar scheint dann eine langfris-
tige Planung für Angehörige und Betroffene 

hinsichtlich des weiteren Lebensweges.
„Wie kann ich Wünsche umsetze?“ „Wo fan-
ge ich an?“ Wichtig ist, gemeinsam mit dem 
Menschen mit Behinderung und nicht für 
ihn Lösungen zu finden. Hier setzt die Arbeit 
der KoKoBe an. Gemeinsam mit den Ratsu-
chenden sollen individuelle Lösungen ge-
funden, sowie bei deren Umsetzung unter-
stützt und begleitet werden. Dabei greift sie 
auf ein Netzwerk zurück, um an die richtigen 
Stellen weiterzuvermitteln zu können und 
stellt Kontakte her, wie z.B. zu Behörden, 
Ärzten, Bildungseinrichtungen.
Im Kreis Wesel gibt es fünf KoKoBe Stand-
orte, um möglichst für alle Betroffenen und 
Interessierte gut erreichbar zu sein. In Alpen 
befindet sich das KoKoBe Büro in der Haag-
straße 7a, Ansprechpartnerin ist Frau Lenz 
unter der Telefonnummer 02802/ 947545.
Da es sich bei KoKoBe aber  um ein niedrig-
schwelliges und flexibles  Beratungsangebot
handelt, erfolgen die Beratungen mit indivi-
duellen Terminvereinbarungen auch in Form 
von Hausbesuchen.
Hier wird nun ein weiterer Baustein 
gesetzt. Die KoKoBe Alpen bietet an je-
dem 2. Donnerstag im Monat von 14.00 
-16.00 uhr im Alpener Rathaus, Zimmer 
Nr. 12 Sprechzeiten an.
Die Gemeindeverwaltung ist Dreh- und An-
gelpunkt des regionalen Lebens, hier laufen 
viele Fäden zusammen. Durch die Einrich-
tung von Sprechzeiten soll das Angebot der 
KoKoBe weiter ins Gemeinwesen integriert 
werden.

KoKoBe – Koordinierung,
Kontakt und Beratungs
angebote für Menschen mit 
geistiger Behinderung

Tagespflege im Park
Tagesbetreuung für Senioren
Die Tagesbetreuung für Senioren ist ein 
herausragendes Angebot in Alpen.

Der Geschäftsführer des Alpener Marien-
stiftes, Andreas Heßling, referierte am 
Donnerstag, dem 10. September auf Ein-
ladung der ARG Alpen über die Tagespflege 
für Senioren.

Voller Begeisterung sprach er vor ca.  70 Se-
niorinnen über das neu großartige Angebot 
„Tagespflege im Park“. 

Er hat bei Vielen Interesse geweckt, dieses 
Angebot mit landesweit einmalig heraus-
ragenden Bedingungen in Anspruch zu 
nehmen.

Heßling stellte heraus, dass das Angebot 
sich vor allem an Pflegebedürftige richte, 
welche, möglichst lange in ihrer vertrauten 

Umgebung und „mitten im Leben“ bleiben 
möchten und dadurch ihre Gesundheit sta-
bilisieren.
Dabei denke man aber auch an die Pflege-
personen, die durch die Tagespflege ver-
dientermaßen entlastet werden.
Und das ohne finanzielle Belastung, der ge-
legenlich zu hörende Einwand „das können 
wir uns nicht leisten“ sei falsch.

Die Pflegeversicherung stehe für alle Kosten 
je nach Pflegestufe bis zu drei Tagen ein.

Mehr als 15 Gäste können pro Tag nicht 
aufgenommen werden, aber Heßling versi-
cherte überzeugend: „Wir lassen die Alpener 
nicht im regen stehen.“ 

Hohe Flexibilität sei ihm eine Verpflichtung. 
Feststehende Rituale im Tagesablauf halte 
er für das Wohlbefinden in der Tagespflege 

für sehr wichtig. So stehe um 9 Uhrdas Früh-
stück bereit, danach könne man in Büchern 
und Zeitungen schnuppern und dabei sich 
bestens unterhalten. 
Mithilfe für einen reichhaltigen Mittagstisch 
ist zur Selbstverständlichkeit geworden.  

Nach dem Mittagessen begebe man sich in 
den Ruheraum und nachmittags könne man 
das vielfältige Angebot des Seniorenheimes 
und natürlich den Park nutzen. 

Die Verzahnung des Heimes mit der Tages-
pflege funktioniere ausgezeichnet. Die Pfle-
gedienstleiterin, Frau Heßling und Christian 
Walbröhl als Leiter der Tagespflege mit Eva 
Schmitz würden zum Wohle aller bestens 
zusammenarbeiten. 
Karl-Heinz Theberath dankte im Namen aller 
Andreas Heßling für seine lebendigen und 
mit großem Engagement vorgetragenen 

Darlegungen und erinnerte an die nächste 
Veranstaltung am 8. Oktober zum Thema 
Erbschaftsrecht. Referentin ist Frau Thiele-
mann

gez. Heinz Brüning

www.
alpen.de
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Tag der Zahngesundheit am 25. September 2009: „Gesund beginnt 
im Mund - krank sein oftmals auch!“

Chronische Kopfschmerzen durch Kieferfehlstellungen, Parodontitis 
durch schlecht eingestellten Diabetes, Allergien durch unverträgli-
che Zahnmaterialien: 

Immer mehr wissenschaftliche Studien beweisen, dass Körper und 
Zähne über eine Vielzahl von mechanischen und bakteriellen Funk-
tionsketten miteinander verbunden sind. 

Ist eines der beiden Systeme nicht im Gleichgewicht, kann der gesa-
mte Mensch in Mitleidenschaft gezogen werden. 

Mehr dazu erfahren Sie unter www.natürlich-zahngesund.de

Kinderkleider und Spielzeug
börse der Alpener Pfadfinder 
Anmeldung ab Anfang Sep
tember möglich!

ALPEN. Am Sonntag, 25. Oktober 2009, 
findet im katholischen Pfarrheim an der 
Ulrichstraße zwischen 11.00 und 15.00 Uhr 
wieder die beliebte Alpener Kinderkleider- 
und Spielzeugbörse statt. 
Veranstaltet wird sie von den Alpener 
Georgspfadfindern, die den Erlös für die 
Jugendarbeit des Alpener Stammes verwen-
den wollen.
Wer also Lust hat, seine angesammelten 
Kindersachen am 25. Oktober 2009 im Pfar-
rheim zu verkaufen, kann sich 
ab 7. September 2009 bei Fam. Zenefels (Tel. 
02802–947437) anmelden 
und einen Tisch reservieren lassen. (nach 
14.00 Uhr) 
Die Standgebühr beträgt € 5,- sowie eine 
Kuchenspende.  
Der Abbau der Stände kann erst um 15.00 

Uhr erfolgen. Im Jugendheim findet wie-
der gleichzeitig die von den Pfadfindern 
betreute Cafeteria mit leckerem, selbstge-
backenem Kuchen statt, die zum Schlem-
men oder zur Kuchenmitnahme einlädt. 

Auch werden einige Verkaufstische wieder 
in den unteren Räumen platziert.

Alle interessierten Schnäppchenjäger sind 
ab 11.00 Uhr herzlich zum Stöbern und 
Einkaufen eingeladen!!! 

Die Pfadfinder freuen sich auf Ihre Teil-
nahme und Ihren Besuch!

Bist du für andere da – dann ist das Nordlicht Stipendium auch für dich da! Stiftung Nordlicht vergibt Stipendien an Schüler, Schulklassen 
und junge Erwachsene!
Stiftung vergibt für 2010 Stipendien für einen Work and Travel Aufenthalt, Auslandspraktika und Schüleraustauschprogramme im Wert von 
über 10.000 Euro 

Kiel, 01. September 2009 – Alle Jugendlichen, Schulklassen und junge Erwachsene, die gerne ein Auslandsprogramm absolvieren möchten, 
damit verbundene Kosten aber nicht aus eigener Kraft aufbringen können, haben noch bis zum 30.11.09 die Möglichkeit, sich für das Nor-
dlicht Stipendium zu bewerben.

Entscheidend für die Vergabe eines Stipendienplatzes der im Jahre 2004 ins Leben gerufenen Stiftung Nordlicht, ist vor allem das soziale 
Engagement der jungen Menschen. Dazu zählen insbesondere Aktivitäten zur Förderung der internationalen Verständigung, aber auch 
beispielsweise die Mitarbeit in einer Gemeinde, an einer Schülerzeitung, im Alten- oder Behindertenheim oder aktive Nachbarschaftshilfe. 
Als Belohnung locken verschiedene Programme, die frei zur Auswahl stehen: Voll- und Teilstipendien für diverse Schüleraustauschpro-
gramme in viele Länder weltweit, das DKB Stipendium für einen Work and Travel Aufenthalt inklusive Flug nach Australien und ein Stipen-
dium für das Schulprojekt „Class United“.  Für dieses können sich Schulklassen bewerben, die vorhaben, ein soziales Projekt durchzuführen 
– als Gegenleistung dürfen mehrere Schüler an einem Schülerpraktikum in England teilnehmen - Flug, Kost und Logis werden natürlich 
übernommen. 

Die Kieler Austauschorganisation KulturLife stellt zusammen mit der Deutschen Kreditbank diese Programme als Förderer zur Verfügung. 
Bewerben können sich junge Menschen im Alter von 12 - 29 Jahren. Erfahrungsberichte ehemaliger und aktueller Stipendiaten, nähere 
Beschreibungen zu den Voraussetzungen sowie die Bewerbungsunterlagen als Download finden sich im Internet unter www.nordlicht-
stipendium.de. Bewerbungsschluss ist der 30. November 2009. Um die Stipendien auch in Zukunft anbieten zu können, ist die Stiftung 
dringend auf die finanzielle Unterstützung von Unternehmen, Institutionen und Privatpersonen angewiesen. 

Sie möchten mehr Informationen, Bilder oder Erfahrungsberichte jetziger Teilnehmer? Wir helfen Ihnen gerne weiter:                                         
 
Stiftung Nordlicht
Felix Ewald
Exerzierplatz 9
24103 Kiel
Tel.: 0431/888 14-131
E-Mail:   presse@nordlicht-stipendium.de  
Internet: www.nordlicht-stipendium.de 

Stiftung Nordlicht

Presseinformationen

Kleider und Spielzeugbörse
Anmeldung ab Anfang September

Tag der Zahngesundheit
Gesund beginnt im Mund krank sein 
oftmals auch
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 Unentgeltliche Beförderung

Tag Schwerbehinderte Freifahrt Kinder Erw. Kinder GESAMT

 1.08. Samstag
 2.08. Sonntag
 3.08. 8 1 – 21 2 32
 4.08. 13 – 4 35 2 54
 5.08. 8 – 2 17 1 28
 6.08. 8 – – 20 2 30
 7.08. 5 – 2 22 9 38
 8.08. Samstag
 9.08. Sonntag
10.08. 4 – 2 24 2 32
11.08. 11 – 4 30 9 54
12.08. 4 – 5 25 3 37
13.08. 10 – 2 26 4 42
14.08. 14 1 5 38 2 60
15.08. Samstag
16.08. Sonntag
17.08. 5 – 3 32 8 48
18.08. 12 – – 35 6 53
19.08. 13 3 2 27 – 45
20.08. 7 – – 32 4 43
21.08. 10 4 2 31 4 51
22.08. Samstag
23.08. Sonntag
24.08. 8 – 2 27 3 40
25.08. 4 – 4 21 4 33
26.08. 4 – 1 29 7 41
27.08. 10 – 2 34 5 51
28.08. 6 – – 25 – 31
29.08. Samstag
30.08. Sonntag
31.08. 3 1 2 29 2 37

gesamt 167 10 44 580 79 880

Fahrgäste
2009 1.497 62 407 5.478 671 8.115

Bürgerbus Auswertung der Fahrtberichte 08/2009
Beförderte Personen bis 31.07.09 = 7.235 www.

alpen.de

Sie erinnern sich: Vor zehn Jah
ren hielten LCDFlachbildfern
seher Einzug in die deutschen 
Wohnzimmer.
Heute sind bereits fast 95 Prozent der ver-
kauften Fernseher in Deutschland LCD-TVs. 
Jetzt läuten die Hersteller von Unterhal-
tungs-elektronik den nächsten Generatio-
nenwechsel ein.
So präsentiert Elektronikkonzern Sharp zwei 
neue LCD-TV Serien mit der Bezeichnung 
AQUOS LC-LE700E und LC-LE600E. Innova-
tion hier ist die neue Form der Hintergrund-
beleuchtung (Backlight):
In den meisten aktuellen LCD-Fernsehern 
sind zu diesem Zweck Leuchtstoffröhren 
verbaut. 
Besonderer Clou der neuen Fernsehgeräte 
ist ihr Backlight bestehend aus kleinen LED-
Lampen (Light Emitting Diodes).
Die leistungsstarken Leuchtelemente, die 
zunehmend auch in der Autoindus-trie zur 
Anwendung kommen, sind flächig hinter 
dem Bildschirm angeordnet und verleihen 
dem Fernsehbild so eine noch brillantere 
Leuchtkraft.

Darüber hinaus verbrauchen sie deutlich 
weniger Strom als die Leuchtstoff-Röhren-
beleuchtung. 
Die Bildbrillanz der neuen TV-Geräte kann 
das deutsche Fernsehpublikum ab Mitte Au-
gust live erleben.
ARD und ZDF übertrugen die Leichtathletik 
Weltmeisterschaft in HD, also hochauflösen-
den Fernsehbildern.
Für den Zuschauer vor dem heimischen Bild-
schirm bedeutet dies, dass er seine Sport-
idole extrem kontrastreich und in atembe-
raubender Farbbrillanz anfeuern kann.
In den vollen Genuss des sportlichen Live-
Feelings kommt allerdings nur, wer auch die 
entsprechende technische Ausstattung für 
die Ausstrahlung der hochauflösenden Fern-
sehbilder sein eigen nennt. 
So benötigt der Konsument ein Endgerät, 
das HD-Signale empfangen und in guter 
Qualität wiedergeben kann.
Neben Chips und Softdrinks gehört da-
her zur privaten Grundausrüstung für das 
sommerliche Sportereignis auch ein Full 
HD-fähiger Sharp LCD-Fernseher sowie eine 
Settop-Box, die zur Bereitstellung der HD-

Sportliche Bilder in Bestform

Signale von ARD und ZDF dient.
Die beste Nachricht zum Schluss: Die An-
schaffung eines neuen HD-fähigen LCD-TVs 
mit innovativer LED-Hintergrundbeleuch-
tung lohnt sich gleich doppelt. Denn auch 
die Olympischen Winterspiele in Vancouver 
2010 strahlen ARD und ZDF komplett hoch-
auflösend aus – und liefern damit den 
Startschuss für ein dauerhaftes HDTV-An-

gebot. Die privaten Fernsehsender Pro.7, 
Sat. 1, Kabel Eins, RTL und Vox haben ihren 
Umstieg auf HDTV bereits für Ende 2009 an-
gekündigt. akz

Foto: Sharp/akz
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Sparkassen-Finanzgruppe

Der Sparkassen-Auto-Kredit ist die clevere Finanzierung für Ihren Gebraucht- oder Neuwagen. Profitieren Sie von niedrigen Monatsraten und 
hoher Flexibilität. Nach der frei wählbaren Grundlaufzeit stehen Ihnen monatlich 3 Happy Ends zur Wahl: 1. Automatisch günstig weiterfi-
nanzieren, 2. Kredit sofort ablösen oder 3. Fahrzeug zum garantierten Wert zurückverkaufen. Interessiert? Wir beraten Sie gern. Wenn’s um 
Geld geht – Sparkasse.

Einsteigen und los -
mit dem Sparkassen-Auto-Kredit.*
Für Gebraucht- und Neuwagen.

* Ihren Vertrag schließen Sie mit der Deutschen Leasing Finance GmbH, einem spezialisierten Verbundpartner in der Sparkassen-Finanzgruppe.

Autofinanzierung

mit Direkt-Zusage!


